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Vergabekriterien für SVS‐ Verbandsboote Klasse Optimist ab 2023     Stand 27.10.22 

1. Bootsbestand  
Winner 5 (1332) aus 2018   

Winner 4 (1331) aus 2018   

Winner 3 (13556) aus 2015   

Winner 2 (13555) aus 2015   

Winner 1 (13554) aus 2015   

far‐east3 (12610) aus 2009   

Far‐east2 (12609) aus 2009   

Far‐east1 (12608) aus 2009   

2. Termine: 

31. Oktober: Termin der Antragstellung durch Vereine an den Jugendseglerausschuss (über LJO) 

November: Vorstellung bzw. Diskussion in JSA‐Sitzung, Abstimmung und Empfehlung an das Präsidium (s.a. Punkt 4.) 

Februar/ März: Vertragsabschluss mit Geschäftsstelle, Übernahme Boot(e) 

3. Vergabekriterien  Änderungen ab 2022 (schrittweiser Übergang! Die aktuellen Einzelnutzungs‐Verträge werden beibehalten) 

• Nutzungsdauer: 2 Jahre (jeweils vom 1. April bis zum 31. März des übernächsten Jahres) 

• Antrag und Ausleihe erfolgt von und an Vereine unter Nennung eines Seglers (Nutzers). 

• Antrag kann von Vereinen auch für mehrere Boote gestellt werden. 
Entscheidungskriterien: 

• Bewerbungsziel, z.B. guter Segler ohne Boot, Aufbau einer neuen Trainingsgruppe, Regattaziele …., 

• Verhältnis der auf Vereinsoptis trainierenden Vereinskinder zur Anzahl vorhandener Boote, 

• Jugendsportliche Vereinsaktivitäten (u.a. Training, vereinsübergreifende TL, (RL‐)Regatten, neue Vorhaben 
und Ziele, z.B. Verstärkung der Vereinsaktivitäten oder Regatta‐ Teilnahmen, 

• ggfs. Bevorzugung bzw. Berücksichtigung zurückgestellter Anträge aus Vorjahren, 

• Je nach Bewerbung werden die guten Boote an Vereine zur Unterstützung talentierter Segler ohne eigenen 
konkurrenzfähigen Boot übergeben. 

4. Bestätigung der Anträge (Klassenobmann/ JSA) 

• Die Bewertung der Anträge erfolgt durch den Klassenobmann. 

• Übersteigt die Anzahl der Anträge die zu vergebenden Boote priorisiert der JSA entsprechend der 
Entscheidungskriterien. 

• Entsprechend der Bewertung und Priorisierung werden die Anträge vom JSA an das Präsidium bzw. die 
Geschäftsstelle weitergegeben. 

5. Verträge / Vertragsbedingungen (Präsidium / GS) 

• Die Nutzung beginnt jeweils am 1.4. und endet nach zwei Jahren am 31.3. 

• Die Übergabe/Übernahme erfolgt jeweils zwischen Nutzer und Nachnutzer. Durch ein Übergabeprotokoll 
bestätigt der Nachnutzer die Schadensfreiheit (Protokoll geht an Geschäftsstelle). 

•  Kaution in Höhe von 200 € wird erhoben.   
• Die Jahresnutzungsgebühr beträgt 100 €/Jahr. 
• Segel sind kein Vertragsgegenstand. 
• Die Boote sind über den ARAG‐Sportversicherungsvertrag des LSB haftpflichtversichert, andere Versicherungen 
bestehen nicht. Haftpflichtansprüche aus Unfällen mit Beteiligung anderer sächsischer Verbandsboote untereinander 
sind wegen gleichem Versicherungsgeber nicht enthalten. 

•  Die sachgerechte Lagerung und Sicherstellung des Materials ist für den gesamten Nutzungszeitraum ((jeweils vom 
1. April bis zum 31. März des übernächsten Jahres, also 2 Sommer und 2 Winter) zu gewährleisten. 

• Werterhaltung und Schäden durch Unfälle sind durch den Nutzer zu leisten/ beseitigen. 

• Ein jährlicher Bericht des Nutzers ist an den JSA bis zum 31.10. des Jahres (Nutzer, Erfolge, Erfüllung 
Bewerbungsziel …..) zu senden. 

 Segler-Verband Sachsen e.V. 


